Kurzszene- 
Auf einer Wanderung- 
Tücken eines Fernglases, 
beim Beobachten

„Wie ICH DIR, so DU mir!?“ 30. „Im-Puls“-Gottesdienst
11.5.2014 16 Uhr
[bookmark: _GoBack]

2 Spieler (E. & E. B.) notwendig, 
mit einen Fernglas (bringe ich mit),
auf einer Wanderung (vielleicht etwas erkennbar angezogen)
…

Frau (Eva)

- bleibt plötzlich stehen und schaut mit den Fernglas in die Runde…

Mann (Enrico)

„Schön dass heute unser Gottesdienst erst 16 Uhr ist 
und wir heute Morgen schon in den Königshainer Bergen 
gemeinsam wandern können…
Du bist so ruhig Schatz, 
hast Du etwas entdeckt, 
was Du beobachtest… 
Frau
„Pst! … Du kannst doch nicht die ganze Zeit sprechen, 
wenn wir Tiere beobachten wollen,…
ich habe gerade einige der letzten Mufflons im Fokus,…
Möchtest Du auch mal durchsehen?
Ich habe alles scharf eingestellt?...

Mann
„Entschuldigung Schatz…
Gerne…“

Die Frau gibt den Mann das Fernglas,…
dabei schaut er seine Frau an
und dann verkehrt herum durch das Fernglas…

„Schatz Du sollst aber nicht allein weitergehen,
Du musst mir schon die Stelle zeigen, 
wo die Mufflons stehen…“
Frau
„Anders herum…“


Mann
„Wie anders herum…,
es ist alles so weit weg,
auch Du…“ 

Frau

„Du musst das Fernglas andersherum drehen,
um alles näher zu sehen…“
Mann
„Ach so, siehst Du Schatz, weil ich auf Dich geschaut habe 
und nicht auf das Fernglas…
- jetzt dreht er das Fernglas um, sieht aber alles verschwommen, 
  da er eine Brille trägt-

„Aber Schatz, jetzt sehe ich gar nichts mehr,
alles ist nur verschwommen…“
Frau

„Stimmt, Du trägst ja eine Brille, 
da musst Du erst am Schärferad in der Mitte drehen…
Schaue mal über meinen Finger in diese Richtung…“
Mann
„Tatsächlich, eine ganze Herde Mufflons,
aber leider drehen sie ab und flüchten ins Dickicht…
Schade, …
Da habe ich wohl zu lange gebraucht…
Aber das schönste ist mit Dir unterwegs zu sein 
und dass Du mir geholfen hast,
bei den Tücken mit den Fernglas…
- jetzt dreht er sich zur Frau nimmt das Fernglas herunter und umarmt seine Frau-

Ende! 

